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RICHTIG HEIZEN 
MIT HOLZ!
WICHTIGE TIPPS UND HINWEISE FÜR 
EIN SAUBERES FEUER!

UNSERE 
MARKENZEICHEN:
DESIGN VEREINT MIT PERFEKTION UND 
INDIVIDUALITÄT.

DIE NUMMER 1 –
IN IHRER NÄHE!
VOM KAMINOFEN ÜBER HEIZ- UND GAS-
KAMINE BIS HIN ZUM KACHELOFEN. EIN SAUBERES FEUER!

WORAN WIR DENKEN!
Leidenschaft und Handwerkskunst im Kamin- 
und Ofenbau wird hier ganz groß geschrieben. 
Individualität, höchste Qualitätsstandards und 
perfektes Design sind allen Mitarbeitern eine 
Herzensangelegenheit.

Wir setzen Maßstäbe mit 3 Großausstellungen im 
Norden, Beratungskompetenz, bester Qualität und 
modernster Technik sowie mit 30 jähriger 
Handwerkstradition.

Das Ziel:
Die Zufriedenheit der Kunden soll ein 
Feuerstellen-Leben lang anhalten und durch 
nichts getrübt werden – damit hebt sich die 
Vereinigte Ofen- und Kaminwerkstätten 
Hamburg AG vom Markt ab.

VEREINIGTE OFEN- UND
KAMINWERKSTÄTTEN HAMBURG AG
Großausstellung Hamburg
Bei der Braaker Mühle · 22145 Hamburg/Braak
Tel.: (040) 675 95 160
info@vok-ag.de

Ausstellung Itzehoe
im Hause Peter Jensen
Am Brookhafen 14 · 25524 Itzehoe
Tel.: (04821) 94 978 30

Ausstellung Seevetal/Maschen
im Hause Peter Jensen
Brunskamp 5 · 21220 Seevetal/Maschen
Tel.: (04105) 580 50 77

Ausstellung "das werkhaus" / Raubling 
Rosenheimer Str. 32 · 83064 Raubling
Tel.: (08035) 907 260
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DIE HOLZSCHEITE
Es ist dringend darauf zu achten, dass die verwen-
deten Holzscheite nicht zu groß sind. Die darg-
estellten Holzscheite sind auf Grund ihrer Größe für 
eine rauchgasarme Verbrennung ungeeignet und 
sollten noch ein- bis zweimal gespalten werden.sollten noch ein- bis zweimal gespalten werden.

DIE ANHEIZHILFE
Bitte geeignete Anheizhilfen verwenden, denn 
Zeitungspapier und parafinhaltige Grillanzünder 
werden zwar sehr gern verwendet, sind allerdings 
ungeeignet. Besser geeignet sind z. B. Kleinholz 
und VOK-Anzünder. 

DAS KAMINHOLZ
Kaminholz sollte wie hier abgebildet aussehen 
(ca. 10 cm Durchmesser, Länge je nach Ofen). 
Bitte vergleichen Sie die Holzscheite mit Ihrem 
Bestand und spalten es ggfs. weiter auf! Außeror-
dentlich wichtig ist zudem eine Restholzfeuchte 
von deutlich unter 20 %!

02. Das Anfeuern von oben hat 
einige Vorteile. Erstens wird der 
Weg zum Schornstein verkürzt, 
zweitens wird schneller Tempera-
tur aufgebaut und dadurch 
drittens die Rauchgasentwicklung 
beim Anfeuern stark reduziert. 

So sollten Sie – zumindest in den 
allermeisten Fällen und auch bei 
einem noch kalten Schornstein – 
einen Rauchgasaustritt vermeiden 
können. Gänzlich ausschließen 
kann man diesen allerdings nicht! 

04. Die Verbrennungsluft 
sollte erst herunter gestellt 
werden, wenn alle Holzscheite 
schwarz sind. 

Weitere Informationen zur 
Steuerung des Abbrandes 
entnehmen Sie bitte der 
jeweiligen Bedienungsanleitung 
des Ofens / Herstellers.

DAS HEIZEN MIT HOLZ
01. Holz im Kreuzverband 
übereinander stapeln, Kleinholz 
darauf legen und mit ein bis zwei 
Anzündern von oben anfeuern! 

Bei kleineren bzw. schmaleren 
Feuer-kammern die Holzscheite 
entweder kürzen oder Hochkant 
aufstellen, jedoch immer auch 
von oben anzünden. 

03. Während der Anheizphase 
und aber auch wenn Holz nach-
gelegt wird, ist die Verbrennung-
sluftzufuhr immer komplett 
zu öffnen. 

Bedenken Sie bitte, dass die 
Heizleistung eines Ofens nicht 
über die Verbrennungsluftzufuhr, 
sondern ausschließlich über 
die Auflagemenge gesteuert 
werden kann! 


